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Das  Grobe  ist  fertig.  Am  nächsten  Wochenende  noch
Feinjustierung und noch zwei Regale und eine Lampe und und
und. Das hört irgendwie nie auf. Aber das Werkzeug ist wieder
dort,  wo  es  hingehört,  und  verunstaltet  mir  nicht  mein
Arbeitszimmer.

Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen erwachte,
fand er sich in seinem Bett zu einem ungeheueren Islamkritiker
verwandelt.  Nachdem  ich  am  frühen  Morgen  meines  letzten
Urlaubstages  meine  Islamophobie  bei  der  Lektüre  der
Qualitätsmedien auf der nach oben offenen Rushdie-Skala nach
oben rauschen sah, strich ich die vier Fenster meines Reserve-
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Bads zum zweiten und letzten Mal und begab mich dann ins
Beitrittsgebiet zum Fahrradladen meines Vertrauens, wo mein E-
Bike seit zwei Monaten repariert wird steht, weil der Akku
streikt,  eingedenk  dessen,  dass  man  mich  vermutlich  nicht
vergessen  hatte,  aber  mein  Erscheinen  das  Erinnern
beschleunigen  könnte.

Ich hätte sogar ein weiteres Fahrrad gekauft, weil meine drei
Reserveräder so schrottig fahren, dass ich mich kaum traue,
mich ins Berliner Verkehrschaos zu stürzen. Meine Wunschrad
(28″ Singlespeedrad Panther „Modena“ Herren Fahrrad 1-Gang)
war aber nicht vorhanden und musste bestellt werden.
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Also mit diversen öffentlichen Verkehrsmitteln über Berliner
Ortsteile, in denen ich noch nie war, nach Bernau und von dort
per Bus in Richtung Waldsiedlung (wo ich auch schon betreut
vor mich hin ging). Ein Freund und geschätzter Kollege, der
rund  15  Jahre  jünger  ist  als  ich,  liegt  dort  nach  einem
Schlaganfall zur Rekonvaleszenz. Da kommt man ins Grübeln,
weil  das  irgendwie  jeden  treffen  kann.  Ich  möchte  nicht
halbseitig gelähmt sein und nicht richtig sprechen können.
Immerhin konnte er meinen selbst gemachten Kartoffelsalat, den
er sich gewünscht hatte, essen. Der Schlaganfall ist jetzt
schon zwei Monate her, und niemand weiß, was werden wird und
ob überhaupt. Die Hoffnung stirbt zuletzt.

Wieder  zuhause,  kämpfte  ich  eine  Stunde  lang  mit  dem
Spiegelschrank. (Wer hat diese dämlichen neuartigen Scharniere
mit Verstellschrauben erfunden? In die tiefste Hölle mit ihm
und seinem Schrott!) Ab Morgen muss ich wieder arbeiten. Bis
Ende des Monats sollte alles, was ich mir vorgenommen hatte,
fertig sein. Das Publikum werde ich aber damit nicht mehr
belästigen.
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